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0£ tr(, U
Lustspiel? Annonce aus dem Taghlatt der Stadt Zurich «Suche fur
Theaterstuck <Chratze> 4 Huhnerattrappen, Totenschadel (echt oder
Attrappe)»

Neuschopfungen. Zur Tatsache, dass es jetzt in den Platten-
respektive CD-Laden dschmgelt und bellt titelte Blick «Süsser die Platten

me klingen » Die Schweizer Illustrierte brachte einen Bericht «Das

Jammern ist des Mannes Lust» Zürichs Taghlatt schreibt aus der Pharma-

und Medizinwelt unterm Titel «Doktorhelten» Die Zun Woche

informiert über den «Renovirus», der vor allem die Wohlhabenden
befallt Nur Horzu bleibt beim blossen Scherzen mit dem Hinweis, des

Forsters Weihnachtsfest heisse «Geweihnachtsfeier»

Chef EMD. Aus der SonntagsZeitung vom 2 Dezember «Der Chef
der P-26 wurde wie erwartet von einer Zeitung enttarnt Nach wie vor
unbekannt ist, wer das EMD leitet» Em paar Tage vorher hatte Kaspar
Vilhger m Zollikon an der Feier fur Nationalratsprasident Ueli Bremi
laut Zolhker Bote gesagt «Ich komme gerne an einen Ort, wo der Chef
EMD noch mit Applaus begrusst wird » Und nach der gleichen Quelle
gescherzt «Em Bundeshuus sagi me schunts sid noiem PUK-mgham-
Palast»

Quadrifiasco. Neu gibt es eine Weinflasche mit zwei Abteilen und
Doppelverschluss Der eine Teil ist mit Fendant, der andere mit Dole
gefüllt Der Tages-Anzeiger findet es aus mehr als einem Grund em
Doppelfiasko Und schlagt humorig dem Designer ein «Quadrifiasco»
vor Vierteilige Flasche mit Fendant, Dole, Fertigfondue und Schog-
gicreme Em Namensvorschlag sei auch schon da «Scho(c)kfendolue»

Zahneklappernd. Der Gottesdienst m Bremgartens reformierter
Kirche wird eine kühle Sache Gemäss BremgarterAnzeigerverlautet, die
inzwischenaltgewordene Kirche sei einst als «Kaltbau» erstelltworden,
also ohne Heizung Und aus Rucksicht aufMauern, Holzkonstruktionen

und Orgelwerk die das standige Aufheizen mcht vertrugen, werde
ab sofort nur noch bis höchstens 14 Grad aufgeheizt Das Blatt schufals

«Spruch der Woche» dazu «Tu Busse und erkalte Dich'» Und fragt
«War Kneipp em Reformierter?»

Sinnige Ergänzung. Ephraim Kishon verhandelte in Wien mit
der «Komodie» wegen einer Premiere im Herbst 1991 Die Welturaufführung

von Kishons Musical «Es war die Nachtigall» wird vom Autor
selbst inszeniert die Besetzung der Hauptrollen ist klar Dieser
Information fugtdie Kronen-Zei tung, bei «Die Musik komponierte Dov Seltzer,

von Freund Ephraim sinnig stets «Alka» gerufen »

Phil, spons. Der Universität Bern fehlt es an Geld, und offensichtlich,

meint die Berner Zeitung, fehle es am Wissen, wie die Wirtschaft
welches Wissen fordernkonnte «GesuchtwirdemProf phil spons zur
Erforschung neuer Finanzquellen »

Mundputzer. Eine 6 Klasse aus Wolhshofen-Zurich schlagt mDas
Magazin vor, Fremdworter m deutscher Sprache zu schreiben Zum
Beispiel Mundputzer statt Serviette, Esssalbe statt Creme, Fahrkarten-
knipser statt Kondukteur, Heilmitteiladen statt Apotheke, Schutzweg
stattTrottoir, Heisswassertank stattBoiler Und gar, fideler Castro nebst
Umfeld von Vilhger mal herhören Stumpen statt Zigarre

Zu typisch. Edi Huber, ehedem Schauspieler, jetzt Redaktor und
Kolumnist, m der Zürcher City «Ich habe mirdie Muhe gemacht, unsere
Lokalradios ein wenig genauer anzuhören Wahrend Stunden kein
einziger deutschsprachiger Titel, von schweizerischer Musik gar mcht
zu reden Einzig DRS bemuht sich ab und zu noch, phonetische Eigenart

zu verbreiten, und genau diesen Sender wollen immerwemger Leute
hören — er ist ihnen zu typisch schweizerisch »
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Ware man an diesem Abend des
26. Oktober uniformiert und mit geschlossenen
Augen m den Reihen des Grossen Tonhallesaals
gesessen, man hatte wohl kaum vermutet, dass
hier ein Orchester spielt, dessen Mitglieder höchstens

25 Jahre alt sein und ihre instrumentale
Ausbildung noch nicht abgeschlossen haben dürfen.

NZZ

Basler Zeitung

Der «Kassensturz» berichtet über
einen neuen Krankheitserreger im
Pouletfleisch, der schon Tausenden
von Schweizern Magenkrämpfe, Fie
berund Kopfweg bereitet hat

Die sechsjährige Kuh Esther aus dem Stall von Paul Pieehl im Bruschhof
gewann den von Tierarzt Dr Peter Fluckiger gespendeten Wanderpreis fur das
schönste Euter in Form einer Glocke

Allgemeiner Anzeiger, Wödenswil

Ich suche einen

Freund oder Kollegen

Anzeiger Luzern

um die Freizeit zu verbringen Wenn wir gute
Kollegen sind auch fur die Ferien Ich
konnte mir auch emen Walliser vorstellen
Bin21j

Seit zehn Jahren grübelt deshalb die
«Dargebotene Hand» am Sonntagsloch
herum, mochte Alleinstehenden und
Einsamen über die Wochenendfrustrationen
hinweghelfen, mehr als eine telefomsche
Beratung bieten Tages-Anzeiger

Theater sucht nebenamtl techn inter

Beleuchter/in
Stadtanzeiger Bern

Vo-kenntnisse nicht erforderlich Keine
Verdienstmoghchkeit

Dieses Jahr wurde die Crew auf neue Beine
gestellt

Toggenburger Volksblatt

Rubel ist zurzeit
Oberassistent der Klmik
Zoo und Heimtier an
der Universität
Zurich

St.Galler Tagblatt

Seit sich 1985 zwei Storche im
Mannheimer Luisengarten
angesiedelt haben ist durch
Nachwuchs und weiteren Zuzug
eine staatliche freifliegende Stor-
chenkolome von zuletzt 54
Adebars entstanden

Main Post, Würzburg

Berner Zeitung Beitrage aus Lotterfonds

üunior-sekretarin
Anforderungen
- Muttersprache Deutsch
- Sehr Gute mündliche Englisch-Kenntnisse
- Gute Fransosisch-Kenntnisse
- Kenntnisse in Slawichen Sprachen

erwurstcht
fur interressante Stelle mit viel Kontakt in der
Region Nyon

Journal d'Emploi
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